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Direftion : Pöltstr

Œrfcfyetnt Je $)onner$tag§ unb toftet per ©emefter gr. 3. 60, per gapr gr. 7

3«ferate 20 per einfpaltige ^etitjeite, bei größeren Stuftragen
entfprecbenben SHabatt.

De» 15 ifclmtrtv 191 S.

IMrttjtattfamté « ®3cr 8« fraiitpffjaft attf btc Steine am îûegc adjtct,
pUMjrU?|)iittll| « Heberficljt btc äöeglucifcr au ben Zäunten.
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S)cr Sd)rcincrmciftcr»23er=
clK@t.©oBenwnöUmget««g
beging in einfacher SBeife am
10. gebruar abenbS bie freier
feines 25 jährigen SkftanbeS.
3)ie ©roffzahl ber Sliitglieber

mit ihren Angehörigen, 23ertreter befreunbeter 23erbänbe

unb auswärtiger ©eftionen unb weitere ©äfte fanben
fid) im ©djifffaate jufammen. gn furzen ßügen würbe
ein 23ilb ber bisherigen Lätigl'eit beS S3ereinS entrollt.
©ed)§ feit ber ©rünbung unermübtich tälige Sftitglieber
würben burch Ueberreidjung non Anertennungsbiplomen
geehrt unb eine lange 9teit)e »on ©tücfroünfd)en ent»

gegengenommen. Sei Stehen unb Lrinffprüchen, Sieber»

fpenben eines Harmonie Quartetts unb SJlnfifoorträgen,
nicht ju oergeffen ber guten Gliche unb Detter beS „Schiffs",
flogen bie ©tunben rafd) bahin, unb bie SJleifter oom

§obel unb ber ©äge fdjieben erft gegen LageSgrauen,
erfreut über ben aflfeitig befriebigenben, fdjönen Verlauf
ber ,erften aSierteljaljrbunbertfeier.

35er lljurg. ©djreiuermelfiectjerbanb hielt am 11.

gebruar in ber „Traube" in SB ein fe Iben feine ©eneral»

oerfammlung ab. ®er fßräfibent, £>err göllig, Ar»
bon, eröffnete mit gewohntem ©dpéib bie Tagung.
Çetr ©emerbcfeïretûr ©übler in SBeinfelben fprad)
bann in einem SSortrage über bie ©tellung beS fpanb»

werterftanbeS im neuen gioilgefembûche. SBeinfelben
wirb 23 or ort, beffen AmtSbauer auf 3 galjre befiimmt
ift. gn ber allgemeinen Umfrage ficterte burch, bafj für
ba§ tommenbe gahr eine Sohnbewegung beoorftehe,
bie auch <*uf eine Kürzung ber Arbeitszeit hi"=
Ziele.

üngaielites Banken».
gür Die ©rftcüung eineS moDernen SJriuiUfranïen»

ftaufeö in güctd) werbet fich baS ©chwefternhauS oom
Stoten Kreuz nn feine geeunbe unb ©önner mit einem

warmen Aufruf, ©ction feit ber ©röffnung beS atlge»
meinen KranfenhaufeS im gabre 1900 machte fich bie

Stücffiänbigfeit beS alten Skioatfcanfenhaufes ber Anftalt
in unangenehmer SBeife fühlbar unb infolge be§ djroni»
fchen ^Platzmangels tonnte ber Stach frage nach Kranfen»
Zimmern letber fchon feit einer Steipe non galjren nicht
mehr in ooüem Umfange entfprochen werben, tro^bem
aud) baS allgemeine KrantenpauS unter bem ®rucfe ber
23erhältniffe teilweife für bie S3rioatfranfenbel)anblung
referoiert würbe. ®er geplante Steubau, ber biefen Ü6el=

ftänben abhelfen foil, wirb 35 Kranfenzimmer, 2 Ope»
rationSfäle nebft ben übrigen Sofalen, ben 23äbern, ben
Ärzte» unb ©mpfangSzimmern unb ben Lagerräumen
enthalten. Lie Anlage ift fo berechnet, ba| eine gort»
fepung im gleichen ©tile feberzeit angefügt werben fann.
®er Koftenooranfd)lag ftellt fich ®uf 395,000 gr. ohne
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Trschàt je Donnerstags und rostet per Semester Fr. A. KO. per Jahr Fr. 7

Inserate 20 Cts. ver einspaltige Petitzeile, bei größeren Austrägen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, ds« ls Fsbrnar lMZ.

M-chsaàMèà - Wer zu krampfhaft auf die Steine am Wege achtet,
-> Nebersieht die Wegweiser an den Bäumen.

veldanâîMZêî».

Der Schreinermeister-Ver-
einSt.GallenunöUmgevung
beging in einfacher Wetse am
1V. Februar abends die Feier
seines 2ü jährigen Bestandes.
Die Großzahl der Mitglieder

mit ihren Angehörigen, Vertreter befreundeter Verbände
und auswärtiger Sektionen und weitere Gäste fanden
sich im Schisifaale zusammen. In kurzen Zügen wurde
ein Bild der bisherigen Tätigkeit des Vereins entrollt.
Sechs seit der Gründung unermüdlich tätige Mitglieder
wurden durch Ueberreichung von Anerkennungsdiplomen
geehrt und eine lange Reihe von Glückwünschen ent-

gegengenommen. Bei Reden und Trinkfprüchen, Lieder-

spenden eines Harmonie Quartetts und Mustkoorträgen,
nicht zu vergessen der guten Küche und Keller des „Schiffs",
flogen die Stunden rasch dahin, und die Meister vom
Hobel und der Säge schieden erst gegen Tagesgrauen,
erfreut über den allseitig befriedigenden, schönen Verlauf
der.ersten Vierteljahrhundertfeier.

Der thurg. Schreinermeistecoerband hielt am 11.

Februar in der „Traube" in Weinfeld en feine General-

Versammlung ab. Der Präsident, Herr Zöllig, Ar-
bon, eröffnete mit gewohntem Schneid die Tagung.
Herr Gewerbesekretär G übler in Weinfelden sprach

dann in einem Vortrage über die Stellung des Hand-

werkerstandes im neuen Zivilgesetzbuchs. Weinfelden
wird Vorort, dessen Amtsdauer auf 8 Jahre bestimmt
ist. In der allgemeinen Umfrage sickerte durch, daß für
das kommende Jahr eine Lohnbewegung bevorstehe,
die auch auf eine Kürzung der Arbeitszeit hin-
ziele.

Mg«N«
Für die Erstellung eines modernen Prwatkranken-

llauseS in Züclch wendet sich das Schwesternhaus vom
Roten Kreuz an seine Freunde und Gönner mit einem

warmen Aufruf. Schon seil der Eröffnung des allge-
meinen Krankenhauses im Jahre 1900 machte sich die

Rückständigkeit des alten Prioatkrankenhauses der Anstalt
in unangenehmer Weise fühlbar und infolge des chroni-
scheu Platzmangels konnte der Nachfrage nach Kranken-
zimmern leider schon seit einer Reihe von Jahren nicht
mehr in vollem Umfange entsprochen werden, trotzdem
auch das allgemeine Krankenhaus unter dem Drucke der
Verhältnisse teilweise für die Privatkrankenbehandlung
reserviert wurde. Der geplante Neubau, der diesen Übel-
ständen abhelfen soll, wird 35 Krankenzimmer, 2 Ope-
ranonssäle nebst den übrigen Lokalen, den Bädern, den
Ärzte- und Empfangszimmern und den Tagesräumen
enthalten. Die Anlage ist so berechnet, daß eine Fort-
setzung im gleichen Stile jederzeit angefügt werden kann.
Der Kostenvoranschlag stellt sich auf 395,999 Fr. ohne
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